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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Eintracht Nüttermoor : TV Oldersum 
Mittwoch, 04.10.2023, 20:00 Uhr

SV Eintracht Nüttermoor gegen TV Oldersum: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Oldersum am
Mittwochabend in den Armen: Sven Rademacher hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:33 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Emden/Leer Partie gegen den SV Eintracht Nüttermoor gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Bernhard Robben, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange mit Schindler / Rademacher kämpfen mussten Robbe /
Maleika, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 8:11, 11:4, 9:11, 11:8 niedergerungen hatten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Nur einen Satz verloren Hasselder / Düselder bei ihrem Sieg gegen
Waldera / Hensmann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Unglücklich waren Fenske / Schuster dann in der
Begegnung gegen Wildemann / Hensmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Beim 3:1-Erfolg von Bernhard Robben gegen Jörg Waldera ging nur der erste Satz verloren.
Marvin Hasselder war im Einzel gegen Bernd Schindler nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den
Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Andreas Maleika, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Pascal Wildemann verlor. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Klaus
Fenske verlor seine Partie gegen Dirk Hensmann unterm Strich eindeutig und überraschend nach
Sätzen mit 8:11, 3:11, 4:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Danilo Schuster
sein Einzel gegen Sven Rademacher noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. 2:3 endete daraufhin das
im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Wolfgang Düselder und
Gerhard Hensmann aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SV
Eintracht Nüttermoor und des TV Oldersum in die Box. Bernhard Robben gelang es, Bernd Schindler
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Marvin Hasselder beim 2:3 gegen Jörg Waldera. Das Spiel verlor Hasselder dennoch im 5.
Satz. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andreas Maleika in der Begegnung gegen Dirk Hensmann.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Zwischenzeitlich konnte Klaus
Fenske zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel
gegen Pascal Wildemann aber trotzdem mit 10:12, 3:11, 12:10, 6:11. Einen knappen Sieg feierte
danach dagegen Danilo Schuster beim 3:2 gegen Gerhard Hensmann, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Wolfgang Düselder gegen Sven
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Rademacher hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen
den SV Warsingsfehn III, während der TV Oldersum am 27.10.2023 gegen den SV Teutonia
Stapelmoor antritt.

 Statistik:
 SV Eintracht Nüttermoor

Doppel: Robben / Maleika 1:0, Hasselder / Düselder 1:0, Fenske / Schuster 0:1 
Einzel: B. Robben 2:0, M. Hasselder 1:1, A. Maleika 0:2, K. Fenske 0:2, D. Schuster 1:1, W.
Düselder 0:2 

 TV Oldersum
Doppel: Waldera / Hensmann 0:1, Schindler / Rademacher 0:1, Wildemann / Hensmann 1:0 
Einzel: B. Schindler 0:2, J. Waldera 1:1, D. Hensmann 2:0, P. Wildemann 2:0, G. Hensmann 1:1, S.
Rademacher 2:0


